
 
 
 
 

26.10.2010 
me 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Praxis für Politik  

Bundestagsabgeordneter Eberhard Gienger zu Besuch 

bei der Firma Biegert GmbH, Garten- und Landschafts-

bau, in Leingarten 

Leingarten, 18.10.2010 Im Rahmen der Aktion „Praxis für 

Politik“ des BDWi besuchte der CDU-Bundestagsabgeordnete 

Eberhard Gienger den Garten- und Landschaftsbaubetrieb 

Biegert GmbH. Beim Pflanzen einer Eibenhecke, beim Verle-

gen von Natursteinplatten und bei der Mitarbeit von Belagsar-

beiten mit Natursteinpflaster sowie in Gesprächen mit den 

Praktikern vor Ort gewann Eberhard Gienger einen praxisna-

hen Überblick über die Tätigkeiten im Garten- und Land-

schaftsbau, die aktuellen Probleme, aber auch über die Per-

spektiven dieses Berufsstandes.  

 

Matthias Blechschmitt, Geschäftsführer der Firma Biegert 

freute sich über das Engagement des Bundestagsabgeordne-

ten Eberhard Gienger: „Politische Entscheidungen, das haben 

wir in der Vergangenheit oft gemerkt, werden manchmal ohne 

Praxisbezug getroffen. Gerade wir mittelständischen Betriebe 

werden zwar oft in Sonntagsreden gelobt, in der Realität je-

doch von der Politik vergessen.“  

 

„Sorge bereitet den Landschaftsgärtnern nach wie vor der 2. 

und 3. Arbeitsmarkt und ganz neu: die geplante Bürgerar-



 

 

 

beit“, so Reiner Bierig, Geschäftsführer des Verbandes Gar-

ten-, Landschafts- und Sportplatzbau Baden-Württemberg. 

„Hier sehen wir die Gefahr der Verdrängung regulärer Arbeits-

plätze vom ersten Arbeitsmarkt aufgrund einer erheblichen 

Wettbewerbsverzerrung. Bereits die wirtschaftlichen Aktivitä-

ten von städtischen Regiebetrieben und sogenannten sozialen 

Beschäftigungsgesellschaften sowie die 1-Euro-Jobs wirken 

sich als zusätzliche Belastung auf die Branche aus.“ Gerade 

die Fachbetriebe des Garten- und Landschaftsbaus müssen 

immer wieder erfahren, dass Kommunen Arbeiten durch öf-

fentlich geförderte Beschäftigte verrichten lassen, die sie 

sonst regulär einkaufen müssten. Dies kann aus Sicht der 

Garten- und Landschaftsbaubetriebe nicht toleriert werden! 

 

Eberhard Gienger mit Mitarbeitern der Firma Biegert bei der 

Anlage einer Dachbegrünung. 

 

Nachfrage nach „grünen Dienstleistungen“ stimmt  

Der Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau Baden-

Württemberg setzt darauf, dass seitens der Politik endlich den 

Betrieben Unterstützung zukommt, die vor Ort dafür Sorge 

tragen, dass Arbeitsplätze und Ausbildungsplätze zur Verfü-

gung stehen. Andererseits sind die Garten- und Landschaft-

baubetriebe auch bereit, gesellschaftspolitische Verantwor-

tung zu übernehmen. „Die Firma Biegert GmbH stellt seit 40 



 

 

 

Jahren Ausbildungs- und Arbeitsplätze in Leingarten zur Ver-

fügung“, betont Matthias Blechschmitt. „Natürlich engagieren 

wir uns auch weiter in der Ausbildung und für den Erhalt so-

wie die Schaffung von Arbeitsplätzen in der Region. Von der 

Politik erwarten wir nicht mehr als faire Wettbewerbsbedin-

gungen“, so Matthias Blechschmitt im Gespräch mit Eberhard 

Gienger. Die Nachfrage nach „grünen Dienstleistungen“ 

stimmt. Die Branche konnte in den vergangenen Jahren wei-

tere Arbeitsplätze schaffen und im Ausbildungsbereich wurde 

mit derzeit rund 1.300 Ausbildungsverhältnissen in Baden-

Württemberg eine neue Rekordmarke aufgestellt.  

 

von links: Jörg Biegert, Matthias Blechschmitt, Eber-

hard Gienger, Reiner Bierig, Ulrich Biegert 

„Der Garten- und Landschaftsbau ist und bleibt eine Branche 

mit Zukunft, Bauen mit Grün wird an Bedeutung gewinnen“, 

davon zeigten sich der Bundestagsabgeordnete Eberhard 

Gienger und der GaLaBau-Unternehmer Matthias Blechschmitt 

überzeugt! Eberhard Gienger dankte den kreativen Mittel-

ständlern für ihre Arbeit, den Garten- und Landschaftsbau als 

zukunftsfähigen Wirtschaftszweig weiter zu entwickeln und 

ermunterte die Mitgliedsbetriebe des Verbandes, sich in Zu-

kunft gerade in Sachen Ausbildung zu engagieren. 



 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen gibt es beim  

 

Verband Garten-, Landschafts- und Sportplatzbau  

Baden-Württemberg e.V. 

Filderstraße 109/111 

70771 Leinfelden-Echterdingen  

Telefon:  0711/97566-0 

Telefax:  0711/97566-20  

E-Mail:  info@galabau-bw.de  

Internet:  www.galabau-bw.de 


